
VZV Infektionen: Klinik, Behandlung, Prävention  

Varizellen im Erwachsenenalter stellen eine Infektion mit dem Risiko von
Komplikationen dar (Narben, Pneumonie, Eczema herpeticatum) und sollten 
mit systemischen Virostatika behandelt werden. 

Patienten mit Herpes zoster ophthalmicus und oticus sollten zusätzlich durch der
Ophthalmologie bzw. ORL- FachärztInnen abgeklärt werden. Bei atypischen Formen (chron.
Ulcera, verruköse Läsionen u.a.) sollte nach einer zugrundeliegenden Immundefizienz (HIV,
Neoplasien) gesucht werden. 

Seit 2007 ist in der Schweiz  der attentuierte Lebendimpfstoff Zostavax® (Einzeldosis)
für immunkompetente Personen im Alter von 65 bis 79 Jahren und für Risikogruppen 
ab 50 Jahren. Der in anderen Ländern verfügbare rekombinante Zosterimpfstoff
Shingrix® ist in der Schweiz nicht zugelassen. 
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